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Tagung Natur und Kultur am  
10. November 2018

temdienstleistungen in Hartholz-
Auwäldern. Weitere Themen, wie der 
Wiesenvogelschutz, Bildungsinitiativen, 
das Projekt „Biotopverbund Elbtal Amt 
Neuhaus“ und das Netzwerk „Lust auf 
Vielfalt“ der Archeregion stehen unter 
anderem auf der Tagesordnung. Diese 
und weitere Vorträge versprechen ein 
abwechslungsreiches, informatives und 
unterhaltsames Tagesprogramm für ein 
natur- und kulturgeschichtlich interes-
siertes Publikum aus der Region.

Die Veranstalter haben dafür gesorgt, 
dass zwischen den Vorträgen Raum 
für Diskussionen und Austausch bleibt, 
denn Netzwerk und Wissenstransfer 
sind wichtige Säulen für ein erfolg-
reiches Miteinander der Partner im 
Biosphärenreservat „Niedersächsische 
Elbtalaue“ und vorrangiges Ziel der 
Jahrestagungen „Natur und Kultur in 
der Elbtalaue“.

Zum 14. Mal laden die Biosphären-
reservatsverwaltung Niedersächsische 
Elbtalaue und das Biosphaerium ein 
zur Tagung „Natur und Kultur in 
der Elbtalaue“ am Sonnabend, den  
10. November 2018 in das VERDO 
nach Hitzacker. Aktuelle Entwicklun-
gen und Projekte im Biosphärenreservat 
werden einem breiten Publikum vorge-
stellt. Das Themenspektrum der neun 
Referenten ist umfassend und spiegelt 
die vielfältigen Aufgabenstellungen im 
Biosphärenreservat wider.

Für das Niedersächsische Ministeri-
um für Umwelt, Energie, Bauen und 
Klimaschutz wird Frau Doris Schupp 
über Folgerungen aus den Ergebnissen 
der regelmäßigen Überprüfung des Bio-
sphärenreservates sprechen. Die lange 
Trockenperiode in diesem Sommer lässt 
den Vortrag von Prof. Dr. Markus Quan-
te vom Helmholtz-Zentrum Geesthacht 
zum Thema „Witterungsextreme im 
Klimawandel und deren Ursachen und 
Perspektive“ besonders aktuell werden. 
Von der Universität Hamburg ist Prof. 
Dr. Kai Jensen zu Gast und berichtet 
über die Mechanismen der Ökosys-

Die Arbeit des Biosphaeriums Elbtalaue wird gefördert durch die

Jetzt noch schnell anmelden 
unter Tel. 0 58 52 - 95 14 14 

oder info@biosphaerium.de

Tagungsgebühr inklusive 
Mittagessen: 10,00 Euro

Hungerstein am Fähranleger Bleckede

„Geht dieser Stein unter, wird das Leben wieder bunter“
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Natur und Kultur
in der Elbtalaue
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Einmal über die Baustelle 
Was gibt es schöneres, als zum Tag des 
offenen Denkmals exklusive Führungen 
auf einer Baustelle anbieten zu können?  
Und das persönlich durch die beauftrag-
ten Architekten?  

Am diesjährigen Tag des offenen Denk-
mals konnten die beiden Architekten 
Gunnar Schulze und Henryk Reimers 
zahlreiche Gäste aus Bleckede und Um-
gebung zu mehreren Führungen durch 
die Baustelle – sprich den Nordflügel 
des Schlosses – begrüßen. Nach aus-
führlicher Besichtigung der Außenfas-
saden ging es zunächst in die (natürlich 
ausgeräumte) Umweltwerkstatt und das 
Treppenhaus sowie in den Gerichts- 
und  Schlosssaal, bevor der Dachboden 
erklommen wurde. Dieser war sicherlich 
der beeindruckendste Raum, ist doch im 

Zuge der Bauarbeiten die gesamte Etage 
entkernt worden. Einige Eindrücke von 
den derzeit abgehängten 

Der Nordflügel steht nun zur Renovierung an
Künftig wird der Schlosssaal  

bis zur Ostfassade erlebbar sein
Zahlreiche Schadstellen sind bei den  

Schmuckfarben der Rosetten erkennbar

Fassaden sowie den Innen-
räumen sehen Sie unten.

Zu den umfangreichen 
Aufgaben in den nächsten 
Monaten gehören Instand-
setzungsarbeiten an Mauern 
und Fachwerk. So muss Holz im Bereich 
des Fachwerks ausgetauscht, das Mauer-
werk mit nachgebrannten Klosterstei-
nen erneuert und verfugt werden. Auch 
an den Fenstern ist einiges zu erneuern 
bzw. zu restaurieren. Nicht zuletzt gilt 
es, den Brandschutz zu verbessern, z. B. 
durch rauchdichte Türen und eingezo-
gene Brandschutzdecken. Alle beteilig-
ten Handwerksfirmen haben über den 
Winter also gut zu tun.

An einer Hausecke Richtung Osten ist Taustein 
vermauert –  ein komplexer Formziegel, der 
typisch für die Renaissancezeit war

Bildmitte: eine der ausgebauten Fächerrosetten 
vor der Restaurierung

Im Gerichtssaal sind die Bleiglasfenster derzeit 
durch Holzplatten ersetzt

Der Dachboden im Westflügel wurde komplett 
entkernt

An der Nordfassade lassen sich 
Mauern aus verschiedenen Zeiten mit 

unterschiedlichen Steinen erkennen

Für die Besucher und Mitarbeiter des 
Biosphaeriums besonders erfreulich: 
Der normale Ausstellungs- und Veran-
staltungsbetrieb, z. B. die Führungen 
und Umweltentdeckungen, läuft auch 
seit dem Beginn der Bauarbeiten rei-
bungslos. 
Und wir freuen uns schon auf den nächs-
ten Tag des offenen Denkmals 2019!
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Tolles Historisches Wochenende 2018
Das war ein tolles Historisches Wochen-
ende in diesem Sommer: Bei strahlendem 
Sonnenschein, aber nicht zu heißen Tempe-
raturen trafen sich Spielleute, Marketender 
und Ritter samt ihren Familien rund um 
das Schloss Bleckede und auf dem Schloss-
hof für ein mehrtägiges Lager. Und gerade 
die Ritter von Draco Inter Mares waren 
sicherlich erfreut über die angenehmen 
Temperaturen, galt es doch, in voller Mon-
tur Schaukämpfe vor Publikum zu zeigen. 

Die Mitmachmöglichkeiten waren wieder 
zahlreich beim Historischen Schlossfest; 
so lud das – ganz mechanische – Karussell 
unter Bäumen zu luftigen Runden, die 
Kleinen durften in der Knappenschule 
von Viatores ad Arma ihr Geschick unter 
Beweis stellen. Beim Bogenschießen und 
vielen anderen Angeboten konnten große 
und kleine Besucher in das mittelalterliche 
Leben eintauchen. Fantastische Zaube-
rereien von Robert Frank unterhielten 

Eltern von Sommer-Geburtstagskin-
dern haben es gut! Dann reicht es, die 
Terrassentüren aufzusperren und die 
fröhliche Bande im Garten toben zu las-
sen. Aber was macht man im Herbst und 
Winter, wenn es zu Hause für die gela-
dene Kinderschar einfach zu eng wird?

Das Biosphaerium bietet auch für die  
stürmische und kalte Jahreszeit tolle  
Programme unter dem Motto „Natürlich 
Geburtstag“ an. Ganze 17 verschiedene 
Themen stehen zur Auswahl, die meis-
ten davon sind ganzjährig buchbar. Es 
gibt Aktionen für Kinder ab 5 Jahre und 
auch für die Größeren bis 14 Jahre sind 
spannende Themen mit garantiertem 
Spaßfaktor für das Geburtstagskind und 
seine Gäste dabei. Die Programme sind 
für Gruppen bis 15 Kinder ausgelegt.

Hier einige der angebotenen Themen: 
Kann man aus Papier eine Brücke bau-
en? Ist die Luft ein Kraftprotz? In der 
„Experimentier-Werkstatt“ werden 
verblüffende Alltagsphänomene be-
staunt, erforscht und aufgeklärt.

„Dem Mittelalter auf der Spur“ heißt 
eine Reise in die Vergangenheit. Aus-
gerüstet mit selbstangefertigten „mit-
telalterlichen Utensilien“ durchlaufen 
das Geburtstagskind und seine Gäste 
verschiedene Prüfungen, um sich am 
Ende den Ritterschlag zu verdienen. 

„Achtung Detektive!“ lautet das Motto 
des Kindergeburtstags, bei dem ange-
hende Spürnasen einen spannenden Fall 
zu lösen haben. 

Bunte Objekte aus Wolle entstehen in 
der „Kreativwerkstatt: Völlig verfilzt“. 
Mit Wolle, Seife und den eigenen Hän-

die Besucher an verschiedenen Plätzen.    
Und nicht nur die Erwachsenen genossen 
bei Speis und Trank die Musik von „Die 
Vertriebenen“ und „Maccabe & Kanaka“ 
oder begingen „mittelalterliches Shoppen“ 
von Kleidung und Kunsthandwerk. Na-
türlich durfte auch ein Vorbeischauen bei 
Elbfischen und Bibern im Biosphaerium 
nicht fehlen. So wurde das mittlerweile  
20. Schlossfest wieder zu einem runden 
Wochenende für die ganze Familie.

Kindergeburtstage im Biosphaerium –  
Feiern mit Spaßfaktor und Entdeckerbonus

den erproben die Kinder den Prozess 
des Filzens.

Es gibt noch viele weitere tolle Geburts-
tagsaktionen, wie z. B. „Luftforscher“, 
„Kreativwerkstatt: Landart“ oder 
„Spielerisch in die Steinzeit“. Das Ge-
burtstagskind und seine Gäste bekom-
men zudem einen „Entdeckerbonus“ und 
erhalten damit freien Eintritt am Tag 
der Geburtstagsfeier in die naturkund-
liche Ausstellung des Biosphaeriums mit 
Aquarienlandschaft und Biberbau.  Alle 
Angebote und ausführliche Informatio-
nen unter www.biosphaerium.de.

Manchmal gilt es beim Experimentieren, die Köpfe 
zusammen zu stecken

Bunte Filzobjekte aus der  
Kreativwerkstatt „Völlig verfilzt“



Infohaus
Archezentrum  
Amt Neuhaus
Am Markt 4     19273 Neuhaus
Tel. 03 88 41 - 75 96 14
www.archezentrum-amt-
neuhaus.de
Alte Nutztierrassen und  
Nutzpflanzen, Arche-Region

Infostelle
Storkenkate Preten
Dorfstraße 9a
19273 Preten
Tel. 03 88 41 - 204 12
www.the-stork-foundation.org 

Lebensraumschutz für den 
Weißstorch, Naturlehrpfad

Infostelle
Hof Konau 11
Elbstraße 11     19273 Konau
Tel. 03 88 41 - 22 00 27
www.konau11.de
Obstbaumalleen und alte 
Obstsorten, Ausstellung 
„Grenzgänge“, Hofcafé  
„Gelber Richard“

Infostelle
Infostelle Gartow
Springstraße 14
29471 Gartow
Tel. 0 58 46 - 333
www.gartow.de

Biberlehrpfad, Seeadler-
Rundweg mit Aussichtsturm

Infostelle
Infostelle Dannenberg
Am Markt 5
29451 Dannenberg
Tel. 0 58 61 - 80 85 45
www.dannenberg.de

Ausstellung  
„Sei (k)ein Frosch“

Wenn der Winter in die Elbtalaue kommt
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Wenn der Winter kommt – dann wird 
es für viele Naturinteressierte erst so 
richtig schön in der Elbtalaue. Die 
Bäume verabschieden sich von ihren 
Blättern und die Natur bereitet ihre 
Winterpause vor.  Klingt nach ganz viel 

Ruhe. Zugleich wird es in der Elbtalaue 
jetz erst richtig turbulent: Zu Tausenden 
treffen Nordische Gastvögel ein. Gänse, 
Schwäne, Kraniche und zahlreiche wei-
tere Arten, die in ihrer Heimat im hohen 
Norden nichts mehr zu fressen finden,  
zieht es über die Wintermonate nach 
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Veröffentlichungen sind – auch in Teilen – nach 
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möglich, alle Angaben sind ohne Gewähr.

Süden. Für sie ist die Elbe der „Süden 
des Nordes“. 
Auch im Winterhalbjahr haben die 
Informationseinrichtungen des Bios-
phärenreservats „Niedersächsische Elb-
talaue“ für Sie geöffnet. Und jede von 
ihnen präsentiert den Besucherinnen 
und Besuchern besondere Themen-
schwerpunkte. Schauen Sie doch einfach 
mal an den verschiedenen Orten herein!

Infozentrum
Biosphaerium Elbtalaue
Schlossstraße 10
21354 Bleckede
Tel. 0 58 52 - 95 14 14
www.biosphaerium.de

Biberanlage, Elb-Aquarium, 
Vogel- und Wasserwelt

Viele weitere Ausflugsziele auf einer 
großen Karte und Tipps zu einem 

fairen Umgang 
mit der Natur 
finden Sie im  
F a l t b l a t t 
„Fair zur Natur“,
welches in allen 
Informations-
einrichtungen 
des Biosphä-
renreservates  
k o s t e n f r e i  
erhältlich ist.
Wir freuen 
uns auf Ihren 
Besuch!

AUSFLUGSTIPPS


